


Gleitringbund
mit Gleitring
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Lagerhülse
(S-SiC)

Ausgleichsscheibe
(1.4571)

Lagerbuchse
(1.4571/S-SiC)
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Lagerung

Die hermetische Bauweise setzt die Anordnung der Lager 

in der Betriebsflüssigkeit voraus. Daher kommen als Lager 

meist nur hydrodynamische Gleitlager zur Anwendung. Diese 

haben bei richtiger Betriebsweise den Vorteil, dass es keine 

Berührung zwischen den Lagergleitflächen gibt. Dadurch 

arbeiten sie im Dauerbetrieb verschleiß- und wartungsfrei. 

Standzeiten von 8 bis 10 Jahren sind für hermetische Pumpen 

durchaus keine Seltenheit.

Als standardisierte Lagerpaarung hat sich der Werkstoff  

auf der Basis Siliziumcarbid gegen Siliziumcarbid bewiesen. 

Diese Paarung besteht aus einer Lagerhülse aus Silizium­

carbid (S-SiC) und einer feststehenden Lagerbuchse aus 

Werkstoff S-SiC/1.4571. S-SiC ist ein drucklos gesintertes 

Siliziumcarbid, welches sich durch seine hohe Temperatur- 

und Korrosionsbeständigkeit auszeichnet. Mischreibungs­

zustände, wie sie beispielsweise beim An- und Abfahren von 

Pumpen auftreten, bleiben mit dieser Lagerpaarung sehr 

gut beherrschbar. 

Ausgleichshülse
(1.4571)

Gleitringbund
mit Gleitring
(1.4571/S-SiC)

Lagerhülse
(1.4571/S-SiC)

Ausgleichsscheibe
(1.4571)

Lagerbuchse
(S-SiC)

Toleranzring
(1.4571)

Lagereinsatz

Lagerbauart für: MCAM 

Lagerbauart für: MCAMn



Axialschubentlastung

Die Entwicklung hermetischer Pumpen war von der Lösung

eines zentralen Problems, dem der Eliminierung axialer

Kräfte am Läufer, abhängig. Die breite Palette der Stoffeigen­

schaften der zu fördernden Fluide schließt die Verwendung

mechanischer Axiallager aus. Allgemein gültig konnte diese 

Aufgabe nur durch die hydraulische Entlastung des Läufers 

gelöst werden. 

Das Funktionsprinzip der hydraulischen Entlastungseinrich­

tung der Baureihe MCAM beruht auf der Druckminderung 

hinter den Laufrädern bedingt durch Entlastungsbohrungen.

Der Druck auf der Rückseite der Laufräder verändert sich  

mit der axialen Position des Läufers.
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Druckseite

Entlastungsbohrungen

Welle

Laufräder

Axialkraft
MSPS

MotorseitePumpenseite

Saugseite



Überwachungsgeräte
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HERMETIC-Pumpen werden überwiegend in Explosions­

schutzausführung hergestellt. Die Pumpen entsprechen 

dabei sowohl den Anforderungen des elektrischen als  

auch desmechanischen Explosionsschutzes. 

Niveauüberwachung

Unter der Voraussetzung, dass der Rotorraum als Teil des

Prozess-Systems ständig mit Flüssigkeit gefüllt ist, kann

sich keine explosionsfähige Atmosphäre bilden. In diesem

Fall ist für den Rotorraum keine anerkannte Ex-Schutzart

erforderlich. Wenn der Betreiber eine ständige Füllung nicht  

garantieren kann, müssen jedoch Niveauüberwachungs­

geräte eingesetzt werden.

Temperaturüberwachung    

Die Einhaltung der Temperaturklasse bzw. der maximal 

zulässigen Oberflächentemperatur wird über eine Messstelle 

am Spalttopf (Flüssigkeitstemperatur) sichergestellt.

mögliche Überwachungsoptionen 

1 Typ N 30 LS
Niveau

2 Typ O 30 LS

3 Typ PT 100 TI Temperatur

1

2

3

6

7
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Kennfelder

Kennfelder 3000 U/min 50 Hz

1	 MCAM 2 / 2- 6 stufig

2	 MCAM 25 / 2- 6 stufig

3	 MCAM 3 / 2- 6 stufig

Hydraulikbezeichnungen zu den Kennfeldern
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Kennfelder 3600 U/min 60 Hz

1	 MCAM 2 / 2- 6 stufig

2	 MCAM 25 / 2- 6 stufig

3	 MCAM 3 / 2- 6 stufig

Hydraulikbezeichnungen zu den Kennfeldern
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PRODUKTINFO
MCAM/D/02/2009

Unsere Produkte erfüllen:

Ex-Schutz nach ATEX / UL / ■■

CQST / CSA

VOC-Richtlinie 1999/13/EG■■

TA-Luft■■

IPPC-Richtlinie■■

CE■■

RCCM, Niveau 2■■

Rosgortechnazdor■■

HERMETIC-Pumpen GmbH  
ist zertifiziert nach:

ISO 9001:2000■■

GOST „R”■■

ATEX 94/9/EG■■

AD HP 0 / TRD 201■■

DIN EN 729-2■■

KTA 1401, QSP 4a■■

Überzeugender Service.

Was zählt sind Schnelligkeit, Mobilität, Flexibilität, Erreichbarkeit und 

Zuverlässigkeit. Unser Anspruch ist es, Ihnen die größtmögliche Verfügbarkeit 

und Leistungsfähigkeit Ihrer Pumpe zu gewährleisten.

Montage und Inbetriebnahme

Vor-Ort-Service durch eigene ■■

Monteure 

Ersatzteil-Service

Schnelle und langjährige  ■■

Verfügbarkeit

Beratung bei kundenspezifischer ■■

Ersatzteilbevorratung

Reparatur und Instandsetzung

Durchführung fachgerechter ■■

Reparaturen inklusive Prüfstands­

abnahme im Stammhaus

oder durch eine unserer weltweit ■■

eingerichteten Service-Stationen

Instandhaltungs- und 

Wartungsverträge   

Individuell ausgearbeitete ■■

Konzepte zur erhöhten Verfüg­

barkeit Ihrer Produktionsanlage

Schulungen und Seminare

Zusätzliche Qualifizierung ■■

Ihres Personals zur Sicherung 

Ihrer Produktion

HERMETIC-Pumpen GmbH
Gewerbestrasse 51 · D-79194 Gundelfingen
phone +49-761-5830-0 · fax +49-761-5830-280
hermetic@lederle-hermetic.com
http://www.lederle-hermetic.com


